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Dehnungskompensator
Für hygienische und aseptische Anwendungen



VARICOMP® Dehnungskompensatoren . . .
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. . . sind eine neue Gene ration von Kompensatoren – prozess sicher, totraum frei und kompakt.

Sie sind für hygienische und asep tische Anwendungen konzipiert und bieten vielseitige Einsatzmöglich -

keiten in der Milch-, Getränke- und Nahrungsmittel industrie, sowie in der pharma zeu tischen, fein -

chemischen, biotech nologischen und kosmetischen Industrie.

In fest verschweißten, größeren Ventil einheiten
kann es ohne Kompensation der Wärmeausdeh  -
nungen aufgrund unterschiedlicher Temperatu -
ren zu Verformungen an Ventilgehäusen und
damit zu Ventilfehlfunk tionen kommen. Die
Folge davon sind insta bile Prozess abläufe mit
unvorherseh baren Risiken. 
Der innovative VARICOMP® Dehnungs    kompen -
sator gleicht Wärmeausdeh nungen aus und ist
durch sein einmaliges Konstruk tionsprinzip
auch für aseptische Verfahrens prozesse einsetz-
bar.
Entscheidender Vorteil des neuen VARICOMP®

Dehnungskompensators ist das totraumfreie
Design mit Leerlauf   eigen schaften und der damit
geschaffenen Voraussetzung zur optimalen
Reinigung in CIP/SIP-Verfahren.

Schema Ventilblock mit VARICOMP® Dehnungskompensatoren

Die Vorteile auf einen Blick
• Verwendung für hygienische und aseptische

Applikationen
• Totraumfreies Design
• CIP/SIP - fähig
• Kurze, kompakte Bauform 
• Zwischenflansch-Ausführung

mit bewährter VARIVENT®-Flanschverbindung
• Kompensationsweg (Zug/Druck) durch metallische

Anschläge begrenzt
• Kompensationselement mit einvulkanisierten

Stützringen für hohe Druckbelastung



VARICOMP® Dehnungskompensatoren
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Technische Merkmale

1 Spaltfreie Abdichtung

2 Rohrbündiger, ebener Durchgang

3 VARIVENT® Flansch verbindung (Glattflansch)

4 Flansch zur Fixierung des Kompensationselementes

5 Runddrahtring zur Krafteinleitung (Abdichtung)

6 Metallischer Anschlag 
(definierte Dichtpressung, keine Überbean spruchung
des Kompensationselements)

7 Fixierung des Kompensationselements am Außenring

8 Definierter Kompensationsweg durch metallischen
Anschlag (Zug/Druck) am Außenring, keine Überbean -
spruchung des Kompensationselements

9 Zusätzliche Abdichtung nach Außen durch O-Ringe

10 Leckageanzeige/-abführung

Verwendung
VARICOMP® Dehnungskompensatoren dienen zur
Kompensation von Spannungen in Rohrleitungs systemen
infolge von Wärmeausdehnung. Sie finden Verwendung
speziell in Ventilblöcken und fest verrohrten
Anlagensystemen.
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Das Kompensationselement
1 Formgepresstes Kompensationselement aus Elastomer

(FDA-konforme Elastomerqualität)
2 Einvulkanisierte Stützringe aus Edelstahl zur

Abstützung bei Druckbelastung (Überdruck und
Unterdruck) 

3 Einvulkanisierte Tragringe aus Edelstahl zur Fixierung
des Kompensationselements

4 Glatte Innenflächen
5 Auslegung/Berechnung mit FEM 

(Finite-Element-Method)
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GEA Tuchenhagen GmbH

Am Industriepark 2-10, 21514 Büchen, Germany
Telefon 04155 49-0, Telefax: 04155 49-2423
sales.geatuchenhagen@geagroup.com, www.tuchenhagen.de

Technische Daten

Nennweiten
DN 65, 80, 100 und 125 - Rohrklasse DIN 11850
Inch OD 21/2", 3" und 4"-Rohrklasse ISO 2037 
(BS 4825/Part 1)
3", 4" und 6" IPS Sch. 5 (nur in EPDM)
(weitere Nennweiten auf Anfrage)

Werkstoffe
Kompensationselement aus EPDM (FDA-konform), 
wahlweise FPM (FDA-konform)
VARIVENT®-Glattflansch aus 1.4404 (AISI 316L)
Nichtproduktberührte Teile aus 1.4301 (AISI 304) 
Schrauben aus Qualität A2-70

Oberflächen: Ra ≤ 0,8 µm

Betriebsdruck
Überdruck 16 bar für DN 65 und 21/2" OD 
10 bar für DN 80 / DN 100 / 125 und 3" / 4" OD
10 bar für 3" / 4" und 6" IPS
Unterdruck bis – 0,95 bar 

Betriebstemperatur
Temperatur max. 120 °C, kurzzeitig bis 140 °C

Kompensationsweg
Max. 4 mm. 
Durch Anordnung mehrerer VARICOMP® Dehnungs  -
kompensatoren hintereinander kann der
Kompensationsweg entsprechend vergrößert werden.

VARICOMP® Dehnungskompensatoren


